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Liebe Vilserinnen 
und Vilser,
Die Gemeinde hat in enger 
Zusammenarbeit mit 
der Wohnungseigentum Ti-
roler gemeinnützige Wohn-

baugesellscha� m.b.H (WE) über viele 
Monate hinweg intensive Gespräche 
mit potenziellen Nahversorgern ge-
führt.
Leider haben bereits zu Beginn zwei 
Nahversorger schri�lich gegenüber der 
WE ihr Desinteresse bekundet. Nun 
hat sich ein weiterer Nahversorger 
ebenfalls gegen eine Standorteröff-
nung in Vils ausgesprochen. Es ist 
bedauerlich, dass Vils ab Oktober 
keinen Nahversorger mehr hat. 
Die geografische Lage von Vils stellt 
eine Herausforderung dar: Die Nähe 
zum benachbarten Allgäu sowie zu 
Reu�e macht es für einen Nahversor-

ger wirtscha�lich una�rak�v.
Trotz dieser traurigen Gewissheit blei-
ben wir weiterhin in enger Abs�mmung 
mit der WE, um mögliche Alterna�ven 
auszuloten. 

Wir bedanken uns an dieser Stelle recht 
herzlich bei Ernst Geisenhof und seinen 
Mitarbeiterinnen, dass sie die Versor-
gung so lange aufrechterhalten haben.

Bezüglich Gasthaus Schwarzer Adler 
wurde von Helmut Frick in Abs�mmung 
mit dem Eigentümer die Ini�a�ve 
ergriffen „Wieder ein Gasthaus in Vils“. 
Dazu haben Gespräche mit dem Stadtrat 
und in weiterer Folge mit dem Gemein-
derat im Beisein von Helmut Frick, dem 
Raumplaner und der Behörde sta�ge-
funden. Um die Betriebsanlagengeneh-
migung aufrechtzuerhalten sind noch 
einige Maßnahmen umzusetzen.
Helmut Frick ist in dieser Sache sehr 
engagiert mit betreffenden Firmen eine 
Umsetzung zu ermöglichen. Um einem 
zukün�igen Pächter einen guten Start zu 
ermöglichen, sichert die Gemeinde ihre 
Unterstützung zu. Wir bedanken uns 
recht herzlich bei Helmut für die Ini�-
a�ve!

Ein freudiges Ereignis war bei bestem 
Frühlingswe�er die Erstkommunion am 
7. April. Die Kinder ha�en einen wun-
derschönen Tag und es war sicher ein 
unvergessliches Erlebnis. Ich gratuliere 
allen Kindern recht herzlich und hoffe, 
dass daraus wieder einige Ministrant:in-
nen hervorgehen und sie sich ak�v in 
der Pfarre einbringen.

Bei all jenen Vereinen, die ihre Jahres-
hauptversammlungen und bereits Ver-
anstaltungen durchgeführt haben, 

bedanke ich mich recht herzlich für 
ihren Einsatz!

Ein großer Dank gilt dem Team der 
Bücherei unter der Leitung von Evi 
Keller, welche immer wieder tolle Veran-
staltungen in der Bücherei durchführen. 
So auch am 11. April!  An diesem Abend 
wurden Cilli Ledl und Elisabeth Lochbih-
ler nach 41 Jahren Büchereiwesen ver-
abschiedet. Ihnen gilt mein größter 
Respekt und es kann sich sehen lassen, 
was sie in all den Jahren mitaufgebaut 
haben, um eine lebendige Bücherei in 
Vils nutzen zu können. 

Ich möchte auch alle Bürger:innen vorab 
schon informieren, dass auf der kom-
menden Gebührenvorschreibung die 
Posi�on „Gebührenbremse“ zu lesen ist. 
Der Bund hat dem Land Tirol für das Jahr 
2023 einen einmaligen Zweckzuschuss 
in der Höhe von rund 12,7 Mio. Euro zur 
Verfügung gestellt. Dieser Zweckzu-
schuss dient der Senkung der Gebühren 
für die Benützung von Gemeindeein-
richtungen und -anlagen in den Berei-
chen Wasserversorgung, Abwasserbe-
sei�gung und Müllabfuhr im Jahr 2024. 
Ende Jänner 2024 wurden die entspre-
chenden Mi�el an die Gemeinden aus-
bezahlt. Die Gemeinden sind verpflich-
tet, die erhaltenen Mi�el als Zuschuss 
an die Abgabepflich�gen, welche ihren 
Hauptwohnsitz in Vils haben, im Bereich 
der Müllabfuhr (Abfallbesei�gung) im 
Jahr 2024 weiterzuleiten und gutzu-
schreiben.

Eure Bürgermeisterin

Miteinander Füreinander - Neugestaltung Lagerraum
Der Lagerraum, in welchem die Pflegehilfsmi�el, die Miteinander Füreinander zur Verfügung stehen, 
untergebracht sind, war in die Jahre gekommen. Mit viel Engagement und Einsatz wurde das Lager 
Mi�e März von den Vereinsmitgliedern auf Vordermann gebracht. Alles wurde ausgeräumt, geputzt, die 
Wände wurden geweißelt, die Fenster mit Milchglasfolie ausgesta�et, der Boden auf Hochglanz 
gebracht und der Raum mit neuen Regalen bestückt.
In dem Zug wurden auch sämtliche Pflegehilfsmi�el angesehen und gereinigt. Gemeinsam überlegten 

wir, welche neuen Anschaffungen sinnvoll sind und in Zukun� gebraucht werden.
Einige ältere Stücke wurden an ein sich im Bau befindliches Pflegeheim in Rumänien gespendet. 
Wir möchten uns bei den Vereinsmitgliedern für die tatkrä�ige Unterstützung und den Einsatz bedanken. Unser besonderer 
Dank gilt der Firma Metalltechnik Vils, welche die Renovierung mit einer großzügigen Spende unterstützt hat. (T/F: MF)
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NEUE Mail Adresse Stadtgemeinde Vils
Die Gemeinde Vils ist ab sofort unter der Adresse 

gemeinde@vils.gv.at
erreichbar. 

Die Adresse gemeinde@vils.�rol.gv.at (alt) ist nur noch in einer Übergangszeit ak�v 
und wird demnächst abgeschaltet. Auch die E-Mail Adressen der Mitarbeiter haben 
sich durch die Domainumstellung geändert und können der Gemeindehomepage 
www.vils.at entnommen werden. 

Statistik der Sammelmengen am Wertstoffhof
          sowie Restmüll der Stadtgemeinde Vils

                  

JAHR 2 020     2 021     2 022    
Restmüll / Müllabfuhr Kg 119 240  112 140  112 280  

Metallverpackungen / Dosen Kg 7 067      6 544      7 486     

Kunststoffverpackungen Kg 30 000    27 880    26 480    

Karton Kg 28 060    31 330    32 060    

Papier Kg 56 400    69 640    52 730    

Weiß / Buntglas Kg 47 841    48 449    44 197    

Alteisen / Haushaltsschrott Kg 13 850    13 400    15 580    

Altkleider / Schuhe Kg 3 298      4 578      4 228     

Speisefett / Ölis Kg 1 369      1 042      1 076     

Gassisäckchen für Hundeklos St. ca.19400 ca.25000 ca.25000

Hundekloleerung Kg 1 698      1 726      1 898     

Geräte - Batterien Kg 270        322        376        

E-Schrott-Groß-Klein Kg 7 401      8 254      7 133     

Bildschirme Kg 1 209      1 062      991        

Kühlgeräte Kg 1 191      1 720      1 120     

Windelcontainer Kg 10 924    10 770    10 140    

Windelsäcke St 740        810        750        

Anmerkung: 2023 war eine Restmüllabfuhr mehr als 2022

   Privat G.Lorenz       Quelle:ABR, Gemeinde Vils, Fa.Ragg      Anga
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s`Umweltecks`Umwelteck

DANK an Gebhard Lorenz für die Erstellung der jährlichen Sta�s�k

WAHLSERVICE ZUR EUROPAWAHL 2024 
Am 09. Juni wird gewählt. Unsere Wahlinforma�on 
erleichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung – 
für Sie und für die Gemeinde. 
Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und 
Bürger bei der bevorstehenden Europawahl op�mal unterstüt-
zen. Deshalb werden wir Ihnen kurz vor der Wahl eine Wahlin-
forma�on zustellen. Achten Sie daher besonders auf diese 
Mi�eilung (siehe Abbildung). 
Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die elektronische Beantragung der Wahlkarte, 
einen schri�lichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert 
sowie einen Strichcode für die schnellere Abwicklung bei der 
Wahl selbst. Doch was ist mit all dem zu tun? 
Zur Wahl am 09. Juni 2024 bringen Sie den personalisierten 
Abschni� und einen amtlichen Lichtbildausweis in das Wahllokal 
mit. Dadurch können Sie im Wählerverzeichnis schnell und ein-
fach gefunden werden - die Wahlabwicklung wird beschleunigt. 
Können Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen, dann 
beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bi�e das personalisierte Service in unserer 
Wahlinforma�on. 

Folgende Möglichkeiten zur Beantragung stehen Ihnen zur Ver-
fügung: 
* persönlich in der Gemeinde 

* schri�lich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungs-
karte inklusive Rücksendekuvert oder 
* elektronisch im Internet 
Die elektronische Beantragung mit dem personalisierten Code 
auf der Wählerverständigungskarte in der Wahlinforma�on ist 
rund um die Uhr auf www.meinewahlkarte.at möglich.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte frühzei�g! Wahl-
karten können nicht per Telefon beantragt werden! Der letzt-
mögliche Zeitpunkt für mündliche Wahlkartenanträge ist der 
07. Juni 2024 12:00 Uhr. Schri�liche Anträge sind bis 05. Juni 
2024 möglich. Die Zustellung erfolgt auf Ihre angegebene 
Adresse. 
Die Wahlkarte muss am 09. Juni 2024, spätestens bis 17:00 Uhr 
bei der Bezirkswahlbehörde abgegeben werden - alterna�v ist 
auch die Abgabe in einem Wahllokal am Wahltag während der 
Öffnungszeiten möglich. 

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE 
BEANTRAGUNG DER WAHLKARTE 
DIE IHNEN ZUGESENDETE WAHL-
INFORMATION! SIE ERLEICHTERN 
UNS DIE ARBEIT DAMIT WESENT-
LICH. 

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf 
der Wahlinforma�on dienen lediglich der 
automa�sierten und raschen Verarbeitung 
bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurchführung. 

Wir gratulieren 
Hildegard Lochbihler 

herzlich
 zum 90. Geburtstag 
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Zeitraum der Straßensperre 
vom 04.05. bis einschließlich 08.05.2024

Vom 06.05.2024 bis 
08.05.2024 

keine Abgabe von 
Grünschni� möglich

Instandhaltungsarbeiten 
Sperre der Außerfernbahn 
Damit Reisende und Güter pünktlich und sicher auf der klima-
freundlichen Schiene unterwegs sein können, benö�gen unsere 
Bahnstrecken einen regelmäßigen Service. 
Die ÖBB-Gleisanlagen entsprechen höchsten Qualitätsstandards. 
Um auch weiterhin den Anforderungen für einen modernen und 
leistungsfähigen Bahnbetrieb gerecht zu werden, finden zwi-
schen Vils und Ehrwald Zugspitzbahn vom Freitag, 19. April bis 
Mi�woch, 8. Mai 2024 Instandhaltungsarbeiten an der Außer-
fernbahn sta�. Die Bautä�gkeit wird im betreffenden Zeitraum 
rund um die Uhr auch an Wochenenden durchgeführt. Bi�e 
beachten Sie, dass auch während der Bauzeit jederzeit mit 
Schienenfahrzeugen am Streckenabschni� zu rechnen ist. 
Auswirkungen für Sie: 
Wir versuchen, arbeitsbedingte Unannehmlichkeiten für Sie als 

Anrainer:in so gering wie möglich zu halten. Während der Bautä-
�gkeiten kann es trotzdem zu Störungen durch Lärm, Staub, 
Erschü�erungen und Licht kommen. Zum Schutz der Arbeiter:in-
nen werden op�sche und akus�sche Signale abgegeben. 
Während der Bauarbeiten ist die Außerfernbahn für den regulä-
ren Bahnbetrieb gesperrt. Für Fahrgäste wird ein Schienener-
satzverkehr mit Autobussen eingerichtet. Bi�e informieren Sie 
sich rechtzei�g unter www.oebb.at / www.vvt.at bzw. www.
bahn.de/ sowie in den Apps ÖBB Sco�y und VVT SmartRide ein-
gearbeitet über ihre Reisemöglichkeiten. Die Sta�onen des 
Schienenersatzverkehrs befinden sich zum Teil nicht unmi�elbar 
in den Bahnhofs- und Haltestellenbereichen. (T/F: ÖBB/Robert 
Deopito)

Sperre der Eisenbahnkreuzung ins Gewerbegebiet 
Stegen zwischen 4. und 8. Mai 2024

Die Zufahrt in das Gewerbegebiet Stegen von der L69 ist zwischen 4. und 8. Mai nicht möglich. Grund dafür sind Bauarbeiten der 
ÖBB an der Kreuzungsanlage mit dem Gleis der Außerfernbahn. Während der fün�ägigen Sperre erreichen Sie die Betriebe über die 
Bundesstraße. Die Arbeiten finden während der Gesamtsperre Außerfernbahn sta�. Bis zum 13. Mai werden die Züge als Schienen-
ersatzverkehr mit Bussen geführt. Die ÖBB arbeiten intensiv zur Qualitätssicherung an der Außerfernbahn. Nur durch laufende Erhal-
tungs- und Verbesserungsmaßnahmen ist ein sicherer und komfortabler Bahnbetrieb gewährleistet.

Bahnbetrieb von Freitag 19. April bis 
Mi�woch 8. Mai 24 gesperrt

•	
•	
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Öffnungszeiten: Mittwoch | 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag | 17:00 - 19:00 Uhr

Homepage:                          www.vils.bvoe.at 
Online-Recherche:       www.biblioweb.at/vils

Krimilesung mit Ina May

Am 10.04.2024 begeisterte Ina 
May mit ihrem Krimi „Radibutz“ die 
Besucher*innen der Bücherei. Unter-
malt von Harfenklängen von Marion 
Webhofer entführte Ina May die in-
teressierten Besucher*innen in den 
spannenden Kriminalfall ins Allgäu 
– direkt nach Nesselwang. Die Span-
nung nahm immer weiter zu, bis die 
Lesung am Höhepunkt der Handlung 
innehielt – und somit den Kriminalfall 
noch ungelöst ließ.

Neben der Lesung wurde der Abend 
auch für Ehrungen der langjährigen 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen der 
öffentlichen Bücherei genutzt. Cilli 
Ledl und Elisabeth Lochbihler wur-
den für ihren 40-jährigen Einsatz in 
der öffentlichen Bücherei geehrt. Ihr 
langjähriger Einsatz ließ die Büche-
rei immer weiter wachsen. Alexandra 
Wollitzer wurde für ihren 30-jährigen 
ehrenamtlichen Einsatz geehrt.

Freitagszauber - Geschichten für alle

•	Freitag, den 31.05.2024 um 16:45 Uhr
•	Freitag, den 28.06.2024 um 16:45 Uhr

Es ist wieder soweit. Der Frühling hat an die Tür geklop�, die Pflanzen fangen 
an zu sprießen und die Volksgruppe der Fahrradfahrer besiedelt wieder die 
Radwege der Region.
Pünktlich zu diesem Ereignis habe ich wieder meine Fahrradke�en-Ölsta�on 
in Betrieb genommen.
Die äußerst posi�ven Reak�onen haben  mich dazu ermu�gt, auch dieses 
Jahr diese Ak�on fortzusetzen.
Wie schon im letzten Jahr wurde die Sta�on mit einem Mul�tool ausgerüstet, 
welches verschiedene Innensechskantschlüssel 
und Schraubendreher beinhaltet. Zusätzlich 
wurde noch ein verstellbarer Ringschlüssel für 
Sechskantmu�ern der Größe M5-M8 ange-
bracht.
Desweitern ist an der Sta�on eine Lu�pumpe 
für alle gängigen Ven�larten installiert.
Wer sich für die Fahrradke�en-Pflegebox inter-
essiert, kann diese im Fahrrad-Fachgeschä� 
Mountain Rider erhalten, oder unter www.3d-
nc.eu per E-Mail einen Abholtermin im Obweg 
20a anfragen.

In diesem Sinne wünsche ich allen
allzeit eine gute Fahrt und ein 
unfallfreies Fahrradjahr 2024.

Lutz Norrmann

Fahrradke�en-Ölsta�on wieder in Betrieb
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Wir feierten Ostern! 
Kindergarten-Kinder unterwegs auf den Spuren 
Jesu
Von Aschermi�woch bis zur Karwoche haben wir diese besondere 
Zeit den Kindern religionspädagogisch nahegebracht. 

Wir haben uns intensiv mit der Lebensgeschichte 
Jesu beschä�igt.  In Geschichten, Liedern, Rollen-
spielen und Bildern haben die Kinder Jesu Kind-
heit und sein Wirken verfolgt. Gemeinsam mit 
Herrn Pfarrer Krystof wurde eine wunderschöne 
Osterandacht im Kindergarten gefeiert. Der 
Osterhase hat zur Freude aller einen Korb mit 
Eiern von St. Anna zum Bemalen vorbeigebracht. 
Vielen lieben Dank an Sissi und den Osterhasen 
für die Eier von glücklichen Hühnern.
Als Dankeschön für den gelungenen Kinderfasching im Stadtsaal hat Tina uns 
mit einem köstlichen, gesunden Frühstück verwöhnt. 
Es hat uns sehr gut geschmeckt – Danke!

Erlebnistag mit den Bienen
In allen drei Gruppen haben sich die Kinder des Kindergartens in den letz-
ten Wochen intensiv mit dem Thema Bienen beschä�igt. Es wurde fleißig 
gebastelt, gesungen und vorgelesen. 
Die Kinder haben sich sehr gefreut, dass Tanja Kögl am Donnerstag, den 
18. April mit einem Bienenvolk den Kindergarten begrüßt hat. Die Kinder 
dur�en an diesem Vormi�ag Bienenwaben bewundern und an verschiede-
nen Sta�onen viel Wissenswertes über Bienen erfahren. Natürlich dur�e 
Honig probiert werden und zur Brotzeit wurden Honigbrote gegessen.
Ein aufregender Vormi�ag im Kindergarten! (T/F: KIGA)
Danke Tanja!



Die MS Vils ist "Erste Hilfe FIT!"
Das Österreichische Jugendrotkreuz (JRK) hat es 
sich auf die Fahnen geschrieben, die Schulen im 
Land sicherer zu machen. Diese sollen dazu ani-
miert werden, entsprechende Rahmenbedingun-
gen zu schaffen, damit in No�allsitua�onen 
schnellstmöglich reagiert werden kann – und das 
von allen Personen, die in der Schule lernen und 

arbeiten. Dafür verleiht das Jugendrotkreuz das Prädikat „Erste Hilfe 
FIT“. Nun konnte auch die MS Vils die begehrte Plake�e in Empfang 
nehmen. Diese wurde vergangene Woche vom Bezirks-JRK-Referenten 
Mar�n Holzmann an Marlena Grutsch, JRK-Referen�n am Schulstand-
ort, und Direktor Hannes Hassa übergeben.  Die Schülerinnen und 
Schüler haben sich in den letzten Wochen intensiv mit Fragen rund um 
das Thema Erste Hilfe auseinandergesetzt. Und das wird auch weiterhin 
so bleiben: Geübt werden kann nämlich bald schon auch mit einem 
Defibrillator. „An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei der Firma 
Schre�er und Cie. bedanken“, so Schulleiter Hassa. Die Firma hat kürz-
lich zugesagt, der Schule einen Übungs-Defibrillator spenden zu wollen.
Nicht nur beim Üben verschiedener Erste Hilfe-Maßnahmen bewiesen 
die Vilser Schülerinnen und Schüler vollen Einsatz. Auch legten sie sich 
für die JRK-Ini�a�ve „Schüler helfen Schülern“ ordentlich ins Zeug.  
Gemeinsam konnten sie über 300 Euro an Spenden sammeln – Bravo!

7  Vils aktuell  145

Poli�kprojekt an der MS Vils
Passend zum Superwahljahr 2024 gründeten die 2., 3. und 4. Klasse im Rahmen des Poli-
�kprojekts im Fach Geschichte und Poli�sche Bildung selbstständig eine Partei. Im Zen-
trum stand die Aufgabe, sich zu überlegen, was sie als Partei in der Mi�elschule Vils ver-
ändern möchten. Dafür erstellten sie nach der Namensfindung ein eigenes Logo, gestalte-
ten ein Wahlplakat und fassten ihre Ziele in einem Wahlprogramm zusammen. Danach 
fand die Präsenta�on des eigenen Wahlprogramms inklusive Interviewfragen in der 
Bücherei sta�. Das Highlight war die anschließende Abhaltung der Wahl im Gemeindesaal 
- so wie bei einer echten Wahl. Nach der Kontrolle des Ausweises dur�en die Schüler*in-
nen ihre favorisierte Partei in der Wahlkabine wählen.  
Nach Auszählung der S�mmen im Beisein der Wahlhelferinnen wurden die Ergebnisse 
präsen�ert. Das Projekt hat gezeigt, dass die Schülerinnen einige interessante und inno-
va�ve Ideen zur Schulgestaltung haben, die guten Anlass geben, deren tatsächliche 
Umsetzung in der Praxis zu disku�eren.

Die Erste Hilfe-Referen�n der MS Vils, Marlena Grutsch, 
Bezirks-JRK-Referent Mar�n Holzmann und Dir. Hannes Hassa 
bei der Verleihung der Ehrenurkunde

Wie bei einer echten Wahl mussten sich die 
Schüler und Schülerinnen mit ihrem Pass 
ausweisen und dann zur geheimen Wahl in 
die Wahlkabine schreiten.

Das Siegerteam der 2. Klasse mit Lili 
Finkel, Bas�an Haller, Jolina Müller 
und Alina Stebele.

Die Wahlsieger 
aus der 3. Klasse: 
Leon Brandts, 
Felix Sonnweber, 
Selina Wex, 
Chiara Giambalvo 
und Selina Kaiser.

In der 4. Klasse konnten Luca Tröber, Norina Marosvari, 
Madeleine Haller und Elias Winkler am meisten S�mmen 
gewinnen.

An dieser Stelle noch ein großes 
Dankeschön an alle beteiligten 
Lehrpersonen, Marlena 
Grutsch, Valen�n Stroß und 
Helmut Nairz und die Stadtge-
meinde Vils, ohne welche die 
gelungene und lebensnahe 
Umsetzung des Projekts nicht 
möglich gewesen wäre. (T/F: MS)
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von Susi Dir r

Elisabe
th Trö

ber Kreativität ist, 
was du daraus machst

Lisi gehört mit ihren Geschenkartikeln und Accessoires für Haus und Garten zum 
fixen Bild bei Advent- und Kunstmärkten, auch wenn sie sich selbst ganz bescheiden 
nur Hobby-Bastlerin nennt. Schon immer hat sie gerne persönliche Geschenke fabri-
ziert, dass daraus einmal mehr wird, hätte sie sich nie träumen lassen. 
Begonnen hat alles mit dem ersten Weihnachtsmarkt in Vils 2011. Nach einigem 
Zögern wagte sie den Schritt in die Öffentlichkeit, meldete sich an und präsen-
tierte dann Weihnachtsdeko und Geschenkartikel für alle Anlässe und konnte sich 
sehr über den regen Zuspruch freuen. Lisi wohnt am Riefweg und hat auf das 
positive Echo hin im Hausgang unter einem kleinen Fenster „Lisi’s Geschenkecke“ 

eingerichtet. Doch schon bald reichte dieses Tischchen nicht mehr, denn für jede 
weitere Veranstaltung erweitert sie seitdem ihr Repertoire, - und eines ist sicher: 
Die Ideen gehen Lisi nicht aus! 

Wenn man die ganze Bandbreite ihrer 
Arbeiten sieht, kann man sich annä-
hernd vorstellen, wieviel Zeit dahinter-
steckt. Nicht nur Zeit ist nötig, auch 
das entsprechende Material und gute 
Arbeitsgeräte braucht es für ein 
zufriedenstellendes Ergebnis. In ihrer 

geräumigen Wohnküche hat sie sich einen Platz für ihr Hobby reser-
viert. Ein höhenverstellbarer Tisch mit guter Beleuchtung erleichtert 
ihr das Arbeiten an oft sehr detailreichen und feinen Werkstücken. 
Sie hat sich im Laufe der Zeit an verschiedensten Geräten eingear-
beitet. Sie bedient unter anderem eine Tischkreissäge, eine kleine 

Bandsäge, eine Dekupiersäge für feine 
Holzschneidearbeiten wie z.B. Blüten, Herzen u.Ä., eine Stanz- und Prägema-
schine für die Arbeiten aus Papier, Karton, Filz und Kork, - so entstehen z.B. 
wunderschöne Karten für alle Anlässe von Geburt, Hochzeit, Geburtstagen bis 
zum Trauerfall. 

Doch am allerliebsten hat sie den Brandmal-
stift in der Hand. Mit diesem Stift glüht sie 
sozusagen Motive in das vorbereitete Holz. 
Die Motive werden also nicht gelasert, sie 
werden wirklich von Hand auf das Holz 
„gemalt“. Hier muss jede Bewegung passen, es 

kann nichts korrigiert werden, eine ruhige Hand ist hier oberste Vorausset-
zung, und je nach Holz und Holzstruktur kann das Ergebnis entsprechend aus-
fallen, es braucht also auch Erfahrung. 
Lisi liebt diese Arbeit und darum hat es sie ganz besonders gefreut, als sie auf 
einem Markt von einem Standbetreiber des bekannten „Seefelder Handwerker-
marktes“ diesbezüglich angesprochen wurde: „Du gehörst da dazu!“ Sie schickte 
Bilder ein und wurde tatsächlich eingeladen zum weitum schönsten Markt, an 
dem altes Handwerk und Handwerkskunst nicht nur ausgestellt, sondern auch 
vor Ort praktiziert wird. Lisi kommt regelrecht ins Schwärmen, wenn sie von 

diesem Ereignis erzählt, das 
in ganz Europa beworben 
wird und alljährlich am zwei-
ten Wochenende im Septem-
ber den ganzen Ortskern von 
Seefeld in ein Handwerker-
Paradies verwandelt. Sie 
freut sich jetzt schon darauf, 
denn sie wird auch heuer 
planen, tüfteln, werken, dann 
das Auto vollpacken und mit 
der Unterstützung ihres 
Mannes Hansjörg zum dritten 
Mal am Handwerkermarkt 
teilnehmen. 
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Auch an den regionalen Märkten wie Weihnachts-
markt in Vils und Reutte, dem Ostermarkt in 
Weißenbach und dem dortigen Dorffest nimmt 
Lisi gerne teil. Geschenkartikel aus ihrer Hand 
findet man seit 2021 auch beim Großhandel 
„Speckbachers Markthalle“. 

Wie sie zu ihren Ideen kommt? 
Es liegt in erster Linie am vorhandenen Material. 
Was für andere möglicherweise Abfall oder Reste 
sind, kann für Lisi schon eine zündende Idee sein. 
Sie geht auch mit ganz anderen Augen durch die 
Natur, denn Moos, Wurzeln, Gräser, Steine, – 
so vieles kann kreativ verarbeitet werden! Begeis-
tert erzählt sie von der überbordenden Fülle an 
Ideen, die man auf der Stuttgarter Kreativmesse 
erhält. Sie war schon einige Male dort, und 
immer konnte sie dann ihr Repertoire mit völlig 
neuen Werkstücken bereichern. 

Liebe Lisi, ich war überrascht, welche Fülle und Vielfalt an kreativen Arbeiten du zu 
bieten hast! Ich wünsche dir, dass du auch weiterhin so viel Freude am Hobby-Basteln 
hast und vielen Menschen mit deiner Kreativität und dem, was damit entsteht, 
Freude bereiten kannst!

Lisi freut sich am allermeisten, 
wenn ihre Arbeit wertgeschätzt 
wird und sie damit auch Freude 
schenken kann. Das gelingt ihr 
besonders gut mit den „personalisierten“ 
Geschenken. Jederzeit kann man zu ihr 
kommen und für einen bestimmten Anlass 
ein Geschenk auswählen, das sie dann ent-
sprechend brandmalt. 

Wie sie das macht, das können alle Inter-
essierten am 1. Mai beim Vilser Floh- und 
Kunstmarkt beobachten. Lisi freut sich 
auf regen Besuch im ehemaligen Vogelbaum 
am Stadtplatz und wird dort Werkstücke 
auf Wunsch mit individueller Hand-Brand-
malerei schmücken!
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Mit diesen „Sonderseiten“ im Vils aktuell informiert der Verein VilsArt 
über seine vielsei�gen Ak�vitäten. Die zusätzlichen Druckkosten 
werden der Stadtgemeinde Vils durch einen Sponsor ersta�et. 

VilsArt – ein Verein zeigt viele Face�en
und ist ein Highlight im Kulturgeschehen

für die gesamte Region
Äußerst ambi�oniert zeigt sich der Kulturverein VilsArt im heurigen Jahr. Schon der Au�akt mit dem 
Konzert „Quar�ssimo“ mit den zwei hochtalen�erten Geschwisterpaaren lockte über 100 Besucher 
aus nah und fern in die Kirche. 

Eine Woche lang konnte man dann die Ausstellung „elemente“ besuchen, in 
welcher 4 Künstler in der Schmiede und Kohlehü�e ihre beeindruckenden 
Bilder und Skulpturen zeigten. Das Thema „elemente“ künstlerisch aufgear-
beitet passte hervorragend in diese Räumlichkeiten, arbeitet doch auch eine 
Schmiede mit den Elementen Erde (Erz), Wasser (Wasserräder), Feuer (Esse) 
und Lu� (Blasebälge). 

Quar�ssimo: Hannah Alber – Violine, Clara Spieler - Violine, 
Jonas Alber – Viola, Emil Spieler - Violoncello

Zum Abschluss des ersten Kultur-Höhepunktes in diesem Jahr 
gab es ein erfrischendes Trio aus Pfronten zu hören. Sie über-
raschten die Besucher der Hammerschmiede - die mit ca. 70 
Zuhörern nicht mehr Menschen hä�e fassen können - mit „Welt-
musik“, Klänge, die wir live nur sehr selten zu hören bekommen 
und die in diesem Ambiente ausgesprochen gut angekommen 
sind! 
Alles in allem ein wirklicher Kultur-Höhepunkt, - da war für jeden 
etwas dabei! Siehe Bilder rechts →
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Im Mai darf man sich auf eine ganz besondere Künstlerin freuen, 
die in abstrahierter Form wunderbare, großforma�ge Land-
scha�sbilder scha�. Die Spanierin Marina Arei�o hat Außerfer-
ner Wurzeln. Wir dürfen auf eine sympathische Künstlerin mit 
ihrer Ausstellung in der Kohlehü�e gespannt sein. 
Natürlich wird auch dieses künstlerische Ereignis musikalisch 
umrahmt: „Spätlese Böhmische“ präsen�eren sich das erste 
Mal der Öffentlichkeit und so manches Gesicht wird uns bekannt 
vorkommen! Vilser Musikanten und ihre Freunde aus Nachbar-
ortscha�en „hen und den“ der Grenze werden uns - bei schö-
nem We�er im Freien -, ansonsten in der Kirche, bes�mmt bes-
tens unterhalten. (Veranstaltungshinweise siehe Seite 14+15)

VilsArt steht jedoch nicht nur für die inzwischen im Bezirk und 
über die Grenze bekannten und angesehenen Klassikkonzerte. 
Der Verein hat sich auch anderen Kulturaufgaben verschrieben. 

So wird heuer schon zum 36. Mal der Floh- und Kunstmarkt 
organisiert, der logis�sch immer ein großer Aufwand ist, den 
Standbetreibern und Besuchern vor allem viel Spaß bereitet, 
jedoch ein Null-Gewinn-Spiel für den Verein darstellt. Dieses 
Event bietet auch für die Künstlerinnen und Künstler unserer 
Gemeinde und für die vielen handwerklich begabten Vilserinnen 
und Vilser eine ideale Bühne. Der Floh- und Kunstmarkt bringt 
„Leit z‘samm“ – und darauf kommt es den Organisatoren bei 
allem persönlichem Einsatz vor allem an. 

Ein weiteres Betä�gungsfeld ist - seit der Gründung des Vereins 
im Jahr 1981 – die Erhaltung und Präsenta�on denkmalge-
schützter Gebäude, dazu zählen die Ruine Vilsegg, die ursäch-
lich mit unserem Status „Stadt“ in Zusammenhang steht, und die 
historische Hammerschmiede, die Dank hunderter ehrenamtli-
cher Stunden unter dem Projektleiter Lutz Norrmann heute 
regelmäßige, sehr gut angenommene Führungen bieten kann. 
Seit Februar finden schon inofÏzielle Führungen sta�, ab 1. Mai 
ist die Schmiede wieder regelmäßig für alle kostenlos jeden 
Mi�wochnachmi�ag geöffnet.
Im letzten Jahr besuchten über 1000!! Gäste, - Erwachsene und 
Kindergruppen die Schmiede und die von VilsArt organisierten 
Veranstaltungen. Auch Medien wie der ORF (Radio und Fernse-
hen Sommerfrische Tirol), RE1 und der Radiosender U1 widme-
ten sich dem Ensemble St. Anna mit Ruine, Schmiede und Kirche 
und präsen�erten dieses Kulturgut einer breiten Öffentlichkeit.

Es ist selbstverständlich, dass auch dort ständig Verbesserungen 
und Erhaltungsmaßnahmen erfolgen, um die Gebäude auch zu 
erhalten und weiterhin interessant zu präsen�eren. 

Der Verein ho�, dass auch in Hinblick auf die 700-Jahr-Feier 
„Stadterhebung Vils 1327-2027“ das ehemalige Amtsgebäude 
der Hohenegger, das denkmalgeschützte Schlössle, eine posi�ve 
Entwicklung erfährt. 

Dass der Kultur-Fachmann des Vereines, Reinhold Schre�l, dann 
auch noch ein Auge darauf hat, wenn ein Balthasar Riepp-Bild 
veräußert wird und erworben werden kann, dann ist das ein 
besonderer Glücksfall. (Siehe nächste Seite)

Was wir heuer noch erwarten dürfen? 
Weitere Ausstellungen und Konzerte stehen am Programm, die 
zum Teil heute schon bei Kennern für Furore sorgen. Lasst euch 
überraschen! Verraten werden soll noch, dass auch ein weiteres 
Kulturgut, auf das Vils als ehemalige Hochburg des Geigenbaus 
stolz sein darf, zum Einsatz kommt: Eine wertvolle Vilser Johann 
Georg Rief-Geige (1815), gespielt vom jungen Künstler Haymon 
Haffner, wird im Juli in St. Anna zu hören sein.

Heute schon soll allen Förderern für das Sponsoring 
gedankt werden.

Wie wir alle wissen, ist Kultur eine „brotlose Kunst“, welche 
wohl Geist und Seele nährt, die kostet, aber kaum kostende-
ckend arbeiten kann. Nur mit der Unterstützung von kultur-
freundlichen Förderern ist es möglich, ein so hochwer�ges Kul-
turprogramm zu erstellen, das Vils zu einem Besuchermagnet 
macht.

VilsArt Kulturverein

Die Akteure bei der Finnisage: 
Tobi Allgaier, Milan Zametzer und Simon Hechenberger - Musik
Petra Erhart - Malerei, David Acou - Fotografie und Film, Ane�e Nöß - 
Malerei, Andrè Reichart - Skulpturen
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Ein unbekanntes Balthasar Riepp Bild unter falschem Namen in 
Mailand aufgetaucht!

Am 17.2.24 bekam ich folgende Mail von einem befreundeten Kunsthistoriker, welcher in Gran Canaria lebt: 

„Im Auktionshaus LUCAS in Mailand kommt am Dienstag dem 20. Februar 2024 ein 
grosses farbenpraechtiges Riepp-Gemaelde (75 x 95 cm) mit Losnummer 110 zur Ver-
steigerung, das aus einer venezianischen Villa stammt. Auf der Rueckseite der 
originalen Leinwand erkannte ich Riepps Handschrift: "Iohan Se Balthasar Riepp in 
Raitta 1736" ! Trotz der Signatur wurde das Gemaelde absurderweise dem Maler 
Francesco Celebrano aus Neapel zugeschrieben. (Startpreis 4.000,-). Ich hoffe, 
dass Du daran interessiert bist!“

Ich hab dann das Bild sofort im Internet angeschaut, ein wirklich schönes Bild mit eindeu�gen Riepp Merkmalen. Dann 
hab ich Josef Roth angerufen und ihm am Bildschirm das Bild gezeigt, auch er war begeistert und fragte, welches Mo�v 
es darstellt. Mit Google Bildsuche kam sofort ganz genau dasselbe Bild mit der Bezeichnung „Maria Heimsuchung“. Aller-
dings vom Auk�onshaus Hampel in München mit dem gleichen (!!) Bild Lot 453 Simone Brentana Schätzpreis 15.000,- 
bis 18.000,- Euro vom 24. Juni 2021 mit einer Exper�se von Dario Succi, Gorizia. Dieser iden�fizierte die Schri� auf der 
Rückseite mit: „Sebas�ano Ricci fecit“. Das Bild wurde damals 2021 nicht verkau�.

Also damals in München unter dem Namen Simone Brentana und nun in Mailand unter dem Namen Francesco Celebra-
no!  



Balthasar Riepp 
Der Maler Johann Balthasar Riepp ist am 22. November 1703 als Sohn armer Taglöhner in Kempten geboren. Der Fürstabt von 
Kempten, Rupert von Bodmann ermöglichte dem talen�erten Knaben eine Lehre beim s��-kemp�schen Hofmaler Franz Benedikt 
Hermann. 
Der Fürstprobst von Kempten verhalf Riepp dann zu einem Studienaufenthalt in Italien. 
In Rom lernte er 1728 Johann Jakob Zeiller aus Reu�e kennen, danach zog er nach 
Reu�e in die Werksta� von Paul Zeiller. Riepp war ein Maler einer neuen Genera�on: 
krea�v, schnell und impulsiv.
Unzählige Altarblä�er und Fresken im süddeutschen Raum, Tirol und Vorarlberg folgten. 
Er schuf nicht nur berühmte Werke, sondern wurde auch Lehrmeister von Franz Anton 
Leitenstorffer und Franz Anton Zeiller. 
Er schuf unter anderem die Kreuzwegsta�onen in S�� Wilten, Wängle, Elmen, Weissen-
see und Bichlbach. Nach Au�rägen für das Deckenfresko in der Ulrichskirche in Seeg 
und Fresken im ehemaligen Reichss�� O�obeuren wurde Riepp nach Einsiedeln beru-
fen. Er wurde dort „als einer der berühmtesten Maler in Deutschland“ bezeichnet. 
Riepps opulenteste Erfindung ist wohl die Umsetzung des biblischen Themas „Salomon 
und die Königin von Saba“. Das Werk befindet sich im Tiroler Landesmuseum Ferdinan-
deum.
Einige Erzählungen lassen auch darauf schließen, dass er ein ausgesprochen schneller 
Maler gewesen ist. Das Hochaltarbla� für die Pfarrkirche in Bichlbach soll in sechs Tagen 
fer�g gewesen sein. Auch weiß die Überlieferung von einer We�e um einen Liter Wein, 
wenn er es scha�e, während des Angelusläutens einen Engel zu malen. 
Am 7. November 1735 heiratete er Anna Maria Zeiller, die Tochter von Paul Zeiller.
Seine Ehe verlief unglücklich. 1740 starb sein einziger Sohn bei der Geburt. Riepp verfiel 
bald der Trunksucht und leistete sich alkoholische Exzesse. Deswegen wurde er von der 
Zeillerfamilie verstoßen. Riepp zog um 1750 nach Vils. In seiner Vilser Werksta� unter-
richtete er auch seine Schüler Joseph Keller und Franz Sales Stapf aus Pfronten. 
Eine einzigar�ge Fassadendekora�on in Riepps Werk zeigt das Riepphaus am Stadtplatz 
in Vils. 
Am 2.8.1764 starb Balthasar Riepp völlig verarmt in der Tafernwirtscha� des Franz 
Schonger in Vils. 
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Ich habe dann mit dem Ausschuss beschlossen, dass wir versuchen, das Bild in Mailand zu kaufen. Wir gehen bis zu 
einem Gebot von 6000,- + 30 % für das Auk�onshaus.
Wir bekamen den Zuschlag mit 5.500,- + 30 % (1650,-) gibt 7150,- + Spedi�on ca. 400,-

Wir werden das Bild beim Konzert der Musik 
„Spätlese Böhmische“ am 26. Mai 2024 in St. Anna präsen�eren.
Wir bi�en um eine Spende, damit die Vereinskasse nicht so sehr strapaziert wird.
Kulturverein VilsArt - Iban: AT04 3699 0000 0942 9069

Vielen Dank!
Reinhold Schre�l • Kulturverein VilsArt  

Nochmals unser Kunsthistoriker:

„Das ist wieder einmal ein Kunstkrimi: In die Signatur von Riepp wurde bereits in 
alter Zeit das "Se" vor den Namen Balthasar gesetzt, das mir eigenartig erschien. 
Der Vorname "Balthasar" wurde in Italien als Bastian gelesen und "Riepp" mit viel 
Phantasie Ricci - das ergibt dann SeBastian Ricci (1659-1734). Zuerst las ich die 
Jahreszahl  17Z6 = 2 als Z. Doch mit der Bildbearbeitung wurde eine 3 ersichtlich 
- also 1736.“ 

Balthasar Riepp in einem um 1735 
entstandenen Selbstbildnis. Foto Josef Mair.
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